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Streift von Gras und Laub und Halmen
Leise ab das grüne Kleid,
Immer singen seine Lippen:
„6ia, es ist Schlafenszeit!“

All den Glöcklern auf der Heiden
Traurig winket er zur Ruh’,
All den lichten Blumenstemen
Schließet er die Aeuglein zu;
Zieht dahin durch kühle Täler,
Durch der Wälder Einsamkeit,
Immer tönet seine weise:
„Bia, es ist Schlafenszeit!“

Und zum lauten Stadtgetriebe
Schwebt er von der Herbstesau,
Zieht dahin auf dunklem "Fittig

Durch der Gaffen Dämmergrau,
Löschet hier ein zitternd Flämmlein,
Dort den Lichtstrahl hell und breit,
Immer tönet feine weise:
„Bia, es ist Schlafenszeit!“

Ach, wohin nun deine Schwingen,
Bleicher Gast, lenkst du zum Flug? —
Halte ein, dort wohnt der Bischof,
Halte ein, es ist genug!
Lösch’ nicht aus, die klare Sonne,
Die uns strahlt in goldnem Schein,
Aller Trost er, aller Wonne,
Bleicher Gast, halt ein, halt ein!
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